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Hauptsponsoren

Swiss Handball League

Playoff Final 2017/18 
Pfadi Winterthur
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Die Fachjury hat gewählt. Überzeugen Sie sich
selbst: 100% elektrisch, 400 km Reichweite*.

Renault ZOE

Das grünste Auto
der Schweiz 2018.

* Gemäss NEFZ, unter realen Bedingungen 300 km Reichweite. ZOE Intens R90 Z.E. 40, 0 g CO2/km (in Betrieb ohne Energie--
produktion), CO2-Emissionen aus der Stromproduktion 22 g/km, Energieverbrauch 16,1 kWh/100 km (Benzinäquivalent 1,8 l/100 km),
Energieeffizienz-Kategorie A. Durchschnitt aller erstmals immatrikulierten Personenwagen 133 g CO2/km.
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Vor 30 Jahren fand das erste Kantonalderby zwi-

schen den beiden Erzrivalen statt. Damals trug der 

heutige Wacker-Trainer Martin ‚Tinu‘ Rubin noch 

den Dress des dreifachen Schweizer Meisters BSV 

Bern. Die Premiere ging am 12. November 1988 in 

der Thuner Lachenhalle in Szene, wobei Rubin 

gleich fünf Treffer zum 20:20 Endstand beisteuerte.

Nach der Spielerkarriere startete Martin Rubin beim 

BSV Bern von 2003 bis 2007 seine erfolgreiche 

Trainerlaufbahn, ehe der einstige Weltklasse-Hand-

baller zu Wacker Thun wechselte.  Erinnerungen an 

seine Zeit bei den Hauptstädtern und im Besonderen 

an David ‚Divu‘ Staudenmann sind dem gebürtigen 

Thuner noch sehr präsent. „Der Linkshänder war 

ein trickreicher und gefitzter Flügel, der dank seiner 

subtilen Technik und seinen variantenreichen Wür-

fen die gegnerischen Torhüter immer wieder 

narrte.“ Ob der Meistertitel zum zweiten Mal ins 

Berner Oberland gehen wird, dazu will sich Rubin 

lieber nicht äussern. „Der BSV hat in der laufenden 

Meisterschaft mehrmals bewiesen, welch grosses 

Potenzial in dieser Truppe steckt. Das Team am 

Erreichen des Finals zu hindern wird für uns alles 

andere als ein Honigschlecken und schon gar kein 

Spaziergang.“ ‚Tinu‘ spricht es zwar nicht direkt 

aus. Doch man spürt, dass er mit seinen Schützlin-

gen den Meistertitel unter allen Umständen an die 

Gestade des Thunersees holen will.

Viel Lob für Martin Rubin

Beim 36-jährigen David Staudenmann, Mitinhaber 

und CEO bei der Santé Media AG Bern, hat an seinen 

ehemaligen Trainer Martin Rubin gute Erinnerun-

gen. In seiner achtjährigen NLA-Karriere hat ‚Divu‘ 

241 Meisterschaftspartien für den BSV bestritten. 

„Ich war für Martin bestimmt kein pflegeleichter 

Handballer da ich stets wusste was ich wollte. Vor 

allem habe ich fast immer alles hinterfragt. Mit sei-

ner Art und seinem Wissen hat er aber meine Kar-

riere enorm gefördert und ich konnte mich unter 

ihm denn auch sehr gut entfalten.  Ich war ihm sehr 

zu Dank verpflichtet und konnte ‚Tinu‘ im Laufe 

meiner Karriere auch viel zurückgeben.“ Erwähnen 

Staudenmann und Rubins gemeinsame Vergangenheit
möchte der BSV-Assistenztrainer noch die jeweili-

gen Abstecher an die Europacupspiele im Ausland. 

„Martin gab uns für abendliche Ausgänge immer 

sehr grosszügige Freiheiten und kontrollierte nie, 

ob wir zum vereinbarten Zeitpunkt schon im Bett 

waren. ‚Tinu‘ ist und war immer ein sehr geselliger 

Mensch und ich durfte mit ihm viele schöne 

Momente erleben. Wir pflegen heute noch ein sehr 

freundschaftliches Verhältnis.“

Man darf sich auf diesen Kracher Wacker - BSV vor-

behaltslos freuen – denn in diesem geschichts-

trächtigen Prestigeduell werden auf beiden Seiten 

die Emotionen tüchtig geschürt. Es wird um ein 

Vielfaches härter und intensiver zur Sache gegangen 

als noch in der Qualifikation und der Finalrunde.  

Die Rollen in diesem Derby sind eigentlich klar 

verteilt, denn Wacker Thun ist der erklärte Favorit. 

Dieser Halbfinal mit den beiden Berner Protagonisten 

darf man füglich als eine echte Bereicherung für 

den Schweizer Handball bezeichnen.

Jürg Jungi

Doyen der Schweizer Handball-Journalisten, 

BUND-/BZ-Sportredaktor

Finalissima 2018
Noch ist nichts gewonnen. Zwar haben wir die 

Qualifikations- und die Finalrunde je auf dem ers-

ten Platz abgeschlossen, aber die Entscheidung 

um die Schweizermeisterschaft 2017/18 fällt erst 

in den kommenden Playoff Finalspielen (best-of-

five Modus); immerhin geniessen wir gestützt 

auf die Klas-sierung in der Finalrunde Heimrecht 

im ersten Spiel gegen Pfadi Winterthur.

Diese Ausgangslage wollen wir nutzen, unsere 

Heimstärke ausspielen und gegen den sehr star-

ken Gegner ein erstes Zeichen setzen. Immerhin 

konnte sich Pfadi Winterthur in der Finalrunde 

auf Rang 2 klassieren, hat im Halbfinal die Ka-

detten Schaffhausen eliminiert und ist mit der 

Rückkehr verschiedener, zuvor verletzter, Spieler 

in letzter Zeit eher noch stärker geworden.

Mit Ausnahme von Stefan Huwyler sind bei uns 

alle Spieler fit und brennen darauf, die Chance, 

Schweizer Meister zu werden, wahrzunehmen. 

Im Jahre 2013 ist uns dies im Final gegen die Ka-

detten Schaffhausen ein erstes Mal gelungen. 

Wir haben aktuell eine sehr starke Mannschaft 

und es liegt alles drin. Das wäre natürlich für 

den Verein, für die erste Mannschaft, die Trainer 

und insbesondere die vier Spieler, die den Verein 

Ende Saison verlassen, ein wunderbarer Erfolg. 

Wir streben diesen Titel mit aller Macht an.

Ich danke schon jetzt allen, welche die positiven 

Resultate, auch auf internationaler Ebene mit 

der Qualifikation in die EHF-Cup Gruppenphase, 

ermöglichten. Es sind nicht nur die Spieler und 

Trainer, sondern auch die Vielzahl der Helfer/ 

-innen, welche an allen Fronten (Geldbeschaf-

fung, Vermarktung, Hallendienste, Sicherheit, 

Gastrobereich etc.) Entscheidendes beigetragen 

haben.

So, und jetzt freuen wir uns alle, dass es los-

geht und wir den beiden besten Mannschaften 

der Schweiz zuschauen dürfen. Wir hoffen auf 

spannende, attraktive und faire Spiele! Liebe 

Zuschauerinnen und Zuschauer, wir brauchen 

Eure Unterstützung! Hopp Wacker!

Georges Greiner
Präsident
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Fördergemeinschaft

AMAG Thun
Gwattstrasse 22-28
3604 Thun
www.thun.amag.ch
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Supportergemeinschaft

Bauabdichtungen 
Uetendorf / Bern 

Die Mobiliar ist Leading Partner von Handball Schweiz.
Sie engagiert sich als Topscorer-Sponsor und unterstützt damit  
den Nachwuchs aller Top-Teams. www.mobi.ch/4sports
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Spielersponsoren

Linder Luca Rubin Lenny Raemy Nicolas Dähler Jonas Suter Nicolas Glatthard Viktor

Lanz Thomas Caspar Roman Friedli Reto Von Deschwanden 
Lukas

Winkler Marc Guignet Damien

Huwyler Stefan Krainer Stefan Wick Flavio Trainer, Staff Trainer, Staff

Matchpatronate

Wir berichten über wichtige Handspiele 
in Thun und in aller Welt.

WACKER
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Nr. Name Jg cm kg Pos. Land

3 Linder Luca 1988 178 80 FL SUI

4 Rubin Lenny 1996 204 103 RL SUI

5 Raemy Nicolas 1992 188 88 RR SUI

6 Dähler Jonas 1989 193 85 FR SUI

7 Suter Nicolas 1994 190 90 RM SUI

8 Giovanelli Marco 1998 185 88 RR SUI

9 Glatthard Viktor 1993 196 94 KL SUI

10 Lanz Thomas 1994 184 78 FL SUI

11 Caspar Roman 1986 187 90 RM SUI

13 Friedli Reto 1988 187 100 KL SUI

14 von Deschwanden Lukas 1989 192 93 RL SUI

16 Winkler Marc 1988 185 85 TH SUI

17 Guignet Damien 1997 180 90 RM SUI

19 Huwyler Stefan 1993 195 108 KL SUI

20 Krainer Sven 1991 182 80 FR SUI

23 Wick Flavio 1995 203 98 TH SUI

Wacker Thun

Hintere Reihe: Georges Greiner (Präsident),

Lukas von Deschwanden, Reto Friedli,

Nicolas Raemy, Nicolas Suter, Jonas Dähler,

Roman Caspar, Remo Badertscher (Assistenz-

Trainer/Teammanager)

Mittlere Reihe: Martin Rubin (Trainer),

Andreas Merz (Torhütertrainer), Marco Giovanelli, 

Stefan Huwyler, Lenny Rubin, Viktor Glatthard, 

Jörg Gyger (Physiotherapeut), André Taubenheim 

(Betreuer)

Vordere Reihe: Jasmin Zürcher (Physiothera-

peutin), Sven Krainer, Thomas Lanz, Flavio Wick, 

Dominique Wyss, Marc Winkler, Luca Linder, 

Damien Guignet, Priska Wallimann (Physiothera-

peutin)
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Donatoren

aaac architektur atelier adrian christen gmbh  |  Advokatur Notariat Gerber  |  Amsler Storen Thun  

|  anneler hungerbühler ag  |  Assento KMU Treuhand AG  |  B&T AG  |  Bahnhof Apotheken Thun AG  

|  Bank Cler AG  |  BANK EKI Genossenschaft  |  Barbara Riesen  |  Baudile GmbH  |  Baumberger 

Hansjürg GmbH  |  BBM Steiner Notare  |  Blatter Electronic  |  Bläuer Uhren und Bijouterie AG  |  

Bluemax Balmer Event Technics  |  Bohny Automobile AG Thun  |  Bruni AG  |  Carrosserie Beutler AG  

|  Credit Suisse (Schweiz) AG  |  dasRückenzentrum AG  |  Data Quest AG  |  El Camino GmbH  |  

Energieatelier AG  |  Flachglas Thun AG  |  flükiger architektur gmbh  |  Frutiger Energietechnik  

|  Galli AG  |  Glamour Motion Beauty Hair  |  Glausen und Partner AG  |  Grottino Quai 66  |  

Hager AG  |  Helmle AG  |  HMS Architekten und Planer AG  |  jurop ag  |  Krenger FGT AG  |  L2G GmbH  

|  Läderach Weibel AG  |  MaGa Bäder AG  |  mani`s gmbh  |  Markus Ryser  |  Meier Systems AG  |  

mrs marketing resourcen synergien  |  NetAccess AG  |  Oesch Innenausbau AG  |  Parkhaus Thun AG  |  

Perren rent GmbH  |  Physiotherapie im Bahnhof  |  pjk architektur ag  |  Prodega Markt Transgourmet 

Schweiz AG  |  Reda Line GmbH  |  Regimo Bern AG  |  reoplan thun ag  |  Restaurant Burehuus  

|  Restaurant Kreuz Allmendingen  |  Rothacher Polybau AG  |  Samuel Stump  |  SanAare AG, Hausarzt-

praxis Thun  |  Sandro Lüthi Bestattungsdienst GmbH  |  Scheidegger Gerüstbau AG  |  Schmiedstube 

Thun GmbH  |  Schmutz Söhne AG  |  Schönthal AG  |  SILEA Stiftung für integriertes Leben und 

Arbeiten  |  simeg Ingenieurbüro S. Eggimann  |  Snappy Mouse  |  Stadtmetzgerei Muster AG  |  SWICA 

Gesundheitsorganisation, Agentur Thun  |  Techniserv SA  |  TOP Tech Sol AG  |  Tschanz Architektur AG  

|  Tschui for men  |  Wagner Käsespezialitäten  |  Werner Kneer  |  Zollhaus Automobile AG  |
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Hintere Reihe: Marcel Hediger (Physio), Mathias 

Kasapidis, Ante Kuduz, Michal Svajlen, Dimitri 

Murri, Marcel Hess, Jürg Hofmann (Präsident)

Mittlere Reihe: Robert Kieslich (Teambetreuer), 

Jonas Langerhuus, Filip Maros, Pascal Vernier,

Roman Sidorowicz, Stefan Freivogel, Marvin Lier, 

Goran Cvetkovic (Team-Manager/Co-Trainer),

Adrian Brüngger (Trainer)

Vordere Reihe: Christian Horvath (Physio),

Fabrizio Pecoraro, Yannick Ott, Magnus Staub, 

Arunas Vaskevicius, Matías Schulz, Cédrie Tynowski, 

Kevin Jud, Patric Gross (Teamarzt)

Es fehlen: Joël Tynowski (5), Michael Weissig 

(Physio), Dr. Emanuel Benninger, Dr. Ruben Oliver,

Dr. Martin Wiewiorski, Dr. Niklas Meyer (Ärzteteam)

Pfadi Winterthur
Nr. Name Jg cm kg Pos. Land

1 Vaskevicius Arunas 1973 193 100 TH LTU

3 Ott Yannick 1996 185 83 RM SUI

4 Maros Filip 1991 188 90 RL /
RM SUI

5 Tynowski Joël 1994 178 78 FR SUI

6 Tynowski Cédrie 1996 185 85 FR SUI

7 Hess Marcel 1982 190 94 FL /
KL SUI

8 Pecoraro Fabrizio 1996 177 77 FL SUI

9 Kasapidis Mathias 1986 191 98 KL SUI

10 Langerhuus Jonas 1992 185 94 RR DEN

11 Sidorowicz Roman 1991 187 80 RL /
RM SUI

12 Staub Magnus 1998 192 96 TH SUI

13 Vernier Pascal 1995 191 95 RR SUI

14 Lier Marvin 1992 186 83 FL SUI

16 Schulz Matías 1982 190 88 TH ARG

18 Kuduz Ante 1995 202 103 RL CRO

20 Jud Kevin 1992 183 75 RM SUI

22 Freivogel Stefan 1990 187 92 RR SUI

23 Murri Dimitri 1997 195 91 KL SUI

24 Svajlen Michal 1989 196 102 RL SUI
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Matchballspender

ACD Engineering AG, Ingenieurbüro für Maschinenbau | Adis Basic, Urfer-Müpro Befestigungstechnik AG 

| All Treuhand | Atelier & Kunstgalerie Hodler GmbH | Autofahrschule Peter Zurlinden | Bank EKI Genos-

senschaft | Beat Walther, Notar und Rechtsanwalt | BeO Logistik GmbH | Berger Apparatebau AG | 

BEWETEC AG | Bike-Corner Uetendorf GmbH | Bürki Electric AG | Cafe Bar Mokka | Calo Reinigungen | 

CHZ und Partner Buchhaltung Treuhand GmbH | Colasit AG | Creabeton Matériaux AG | creaTor AG | 

Dähler AG - Die Maler und Gipser | Garage Balmer AG | Gfeller & Huber GmbH | Gurtenbahn Bern AG 

| Helmle AG, Bauunternehmung | Isoteam Dämmtechnik GmbH | keymedias gmbh | magma graphics 

concepts | Martin Gehrig & Partner AG, Malerei, Gipserei | M. Burkhard AG | MEGEM Emissionsmessungen 

| Mercedes Benz Automobil AG Thun, Merbag Retail | Multi Renova AG, Portas Fachbetrieb | Noss 

Schulzentrum | Oeltrans AG | Off Road Böhlen | Optik Thoma AG | Ortea AG - Das Orthopädie Center | 

Pneu Egger AG | Restaurant Glockental | Restaurant Schärmehof | Restaurant Steinbock Camino GmbH 

| Rollerbude Thun GmbH | Saxer Unternehmungen AG | Schlossapotheke Thun AG | Schlüssel-Shop | 

Tofwerk AG | Vom Fass Thun | Walter Garten GmbH | Wyss Automobile | Zähringer Apotheke Thun AG

* Ford Focus ST-Line, 1.0, 125 PS, Fahrzeugpreis Fr. 19’200.- (Katalogpreis Fr. 26’200.- abzüglich Sixty Prämie Fr. 4000.-, ST-Line Bonus Fr. 3000.-). Berechnungsbeispiel Leasing Ford Credit (Switzerland) GmbH: Fr. 119.-/Monat, Sonderzahlung Fr. 4918.-. Zins (nominal) 0.6%, Zins  0.605%, Laufzeit 36 Monate, 
10’000 km/Jahr. Kaution und Restwert gemäss Richtlinien von Ford Credit. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht  Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Abgebildetes Modell: Focus ST-Line, 1.0, 125 PS, Katalogpreis Fr. 26’200.- plus Optionen im 
Wert von Fr. 300.-. Angebot gültig bei teilnehmenden Ford Händlern bis auf Widerruf, spätestens bis 31.3.2018. Irrtum und Änderungen vorbehalten.
Focus ST-Line, 1.0, 125 PS/92 kW: Gesamtverbrauch 4.7 l/100 km, CO2-Emissionen 108 g/km, CO2

z.B. FORD FOCUS ST-LINE AB FR. 119.-/MT.*

SEIT 60 JAHREN VORTEILHAFT
Feiern Sie mit sportlichen Jubiläumsangeboten

Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg, Tel. 033 439 30 40
info@gerberdruck.ch, www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner für 
raffinierte Medien.
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www.hewoo.ch
 HEWOO AG | Generalvertretung CH/FL 

HotSpring® Whirlpool-Paradies 
Allmendstrasse 42b | CH-3600 Thun | Telefon 033 244 00 00

1 Million  
HotSpring® Whirlpools!

Soeben hat HotSpring®den Millionsten  
Whirlpool produziert.  

HotSpring® – weltweit die Nr. 1.  
Dieser Erfolg wurde möglich dank stetiger  
Innovation, kompromissloser Qualität und  

dauernder Ausrichtung an die  
Kundenwünsche.

Zum Probe-Whirlen empfangen wir Sie gerne auf telefonische  
Anmeldung (Tel. 033 244 00 00) auch abends und am Wochenende. 

Alle Aufzeichnungen der Heimspiele auf

handballTV.ch

Wacker Thun
Television

Wacker Thun Television bringt Handball

ins Wohnzimmer.

Wacker Thun Television Live!

Alle Heimspiele der ersten Mannschaft von

Wacker Thun live im Internet-TV.

Wacker Thun Television News

Portraits, Vorschauen, Zusammenfassungen und 

mehr. Kurzbeiträge mit aktuellen Informationen 

zu Wacker Thun.

Wacker Inside

Talkformat mit interessanten Hintergrundinfos zu 

Wacker Thun.
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Partnersponsoren Co-Sponsoren

Spiel 2  I  Zielbau Arena Winterthur 
Dienstag, 15. Mai 2018  I  19.30 h

Spiel 3  I  Sporthalle Lachen Thun 
Freitag, 18. Mai 2018  I  19.30 h

Spiel 4  I  Zielbau Arena Winterthur
Montag, 21. Mai 2018  I  17.00 h
 falls die Serie nicht entschieden ist

Spiel 5  I  Sporthalle Lachen Thun
Donnerstag, 24. Mai 2018  I  19.30 h
 falls die Serie nicht entschieden ist

Swiss Handball League

Playoff 2017/18

FINAL
Wacker Thun
Pfadi Winterthur
 Spiel 1  I  Sporthalle Lachen Thun 
Samstag, 12. Mai 2018  I  17.00 h

(Termine ohne Gewähr – die verbindlichen Daten 
entnehmen Sie bitte jeweils unter wackerthun.ch)


